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Engel mit Schwert, Marc Chagall, 1956 
 

Engel stehen hoch im Kurs und das nicht nur in 

der Advents- und Weihnachtszeit. Am häufigs-

ten verbindet sich mit ihnen wohl der Wunsch 

nach Schutz und Bewahrung. Auf Trödelmärk-

ten findet man noch die alten Bilder, die früher 

in vielen Schlafzimmern hingen: Ein Engel mit 

weißem Gewand und großen Flügeln bewahrt 

ein Kind vor dem Sturz in den Abgrund. So ei-

nen Engel wünschen sich Eltern für ihre Kinder. 

Auch viele Erwachsene, selbst wenn sie mit 

Glaube und Kirche nicht viel anzufangen wis-

sen, vertrauen darauf, dass ein persönlicher 

Schutzengel über ihnen wacht. 
 

In der Bibel begegnen Engel in erster Linie nicht 

als Beschützer, sondern als Boten und Wegwei-

ser Gottes. Das griechische Wort „angelos“ be-

deutet nichts anderes als Bote. Der Bote Gottes 

am Grab verkündet den Frauen die Auferste-

hung. Ein Engel deutet den verunsicherten Jün-

gern die Himmelfahrt Christi.  

Mitunter können diese Boten auch unbequem 

sein. Sie stellen unbequeme Fragen, konfrontie-

ren mit der Wahrheit oder stellen sich quer, 

denn es ist nicht immer zu unserem Besten, in 

allem bestätigt und bestärkt zu werden. 

Daran erinnert die Geschichte von Bileam (4. 

Buch Mose, Kap. 22). Bileam war eigentlich un-

bescholten, aber eines Tages ließ er sich doch 

mit der Aussicht auf viel Geld und Ansehen 

dazu bewegen, von seinen Grundsätzen abzu-

weichen. Er stieg auf seine Eselin und machte 

sich auf den Weg um etwas zu tun, was nicht 

recht war. Da geht seine Eselin in die Knie und 

will nicht weiter. Bileam wird wütend, prügelt 

auf sie ein, damit er endlich weiter kann auf sei-

nem verkehrten Weg. Stur und bockig will er 

unbedingt sein Ziel erreichen. Bis ihm – Gott sei 

Dank - auf einmal die Augen aufgehen. Da sieht 

er: mitten im Weg steht ein Engel. Nicht so ein 

netter mit Engelshaar und Pausbacken, sondern 

ein zorniger mit Schwert. Bileam, ganz auf sein 

Vorhaben fixiert, hat ihn zunächst nicht erkannt. 

Seine Eselin schon. Dieser Engel warnt Bileam 

vor seinem Vorhaben. Da sieht er wieder klar, 

was er für einen Augenblick aus den Augen ver-

loren hatte: Ich bin auf einen falschen Weg ge-

raten. 
 

Engel- das sind manchmal die, die uns bewah-

ren, indem sie uns ausbremsen. Die uns die 

Wahrheit sagen. Die sich uns in den Weg stel-

len, wenn wir uns ins Unglück stürzen wollen. 

Gott sei Dank, dass es solche Ausbremsengel 

gibt.  

Vielleicht sind Sie auch schon einem Engel be-

gegnet, über den Sie sich zunächst geärgert ha-

ben, weil er Sie in Ihrem Tun und Ihren Plänen 

behindert hat. Und erst viel später haben Sie 

dankbar erkennen können, wie gut es war, nicht 

diesen Weg genommen zu haben. 

Das nächste Mal, wenn Ihnen jemand quer 

kommt, schauen Sie genau hin. Engel gehen ja 

meistens incognito. 
 

Ihre Pfarrerin Anke Schwedusch-Bishara 

http://www.evangelische/


 

Termine Juni 2018 
 

GOTTESDIENSTE: 

Sonntag 03.06. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Konfirma-

tionsjubiläum 

Pfrn. Schwedusch-Bishara 

Sonntag 10.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Schwedusch-Bishara 

Sonntag 17.06. 11:00 Uhr Waldgottesdienst am Westufer 

der Großen Krampe 

Gemeinde Schmöckwitz/Pfr. 

Menthel 

Sonntag 24.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfr. Schütte 

Sonntag 01.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrn. Schwedusch-Bishara 
 

 

KIRCHENKONZERT: Samstag, 09.06., 18:00 Uhr, Posaunenquartett Brass Time – Barock, 

Klassik, Moderne mit Werken von Bach, Wagner, Dvorák, Bruckner, 

Gershwin 
 

Samstag, 30.06., 18:00 Uhr, Marianne Gudowius – Traversflöte, 

Norbert Wuttke-Gitarre; Serenaden und Tänze von C. Ph. E. Bach, 

M Giuliani, F. Carulli, A. Philidor 
 

GEMEINDEKIRCHENRAT: 
 

Dienstag, 05.06., 19:30 Uhr, Lettweiler Str. 8 

CHRISTENLEHRE: 

 

donnerstags, 15:00 - 16:00 Uhr 1.+2. Klasse, 16:00 - 17:00 Uhr 

5.+6. Klasse (außer am 7.6.), jeweils im Dorfklub 

Auskunft über unsere Katechetin Frau Behrendt (Tel.: 96067962) 
 

KONFIRMANDEN: 7. Kl. dienstags, 16:30 Uhr und mittwochs, 17:00 Uhr in Köpenick, 

Generalshof 7 
 

JUNGE GEMEINDE: dienstags, 18:30 Uhr, Dorfkirche und Dorfklub 
 

GESPRÄCHSKREIS: Mittwoch, 13.06., 20:00 Uhr, Kirchenempore, Buchvorstellung 

„Unorthodox“- ein weiblicher Einblick in die verschlossene Welt 

der jüdischen Satmarer in New York 
 

UMWELTKREIS: Dienstag, 19.06., 20:00 Uhr bei Familie Dr. König, Darsteiner  

Weg 38 
 

ÖKUMENISCHE FRAUEN-

GRUPPE: 
 

Montag, 18.06., 14:30 Uhr im Dorfklub 

ELTERNKREIS: Montag, 11.06., 20:00 Uhr bei Frau Klötzsch, Staudernheimer Str. 7 
 

HAUSKREIS: Termin bitte bei Fam. Wohlfarth erfragen (65075718) 
 

KUBB-TURNIER: 02.06., 14:00 Uhr, Kirchenwiese Odernheimer Str./Ecke Ludwigs-

höheweg 
 

KIRCHENQUIZZ: Sonntag, 03.06., ca. 12:00-16:30 Uhr, Kirchenquizz für Kinder wäh-

rend der offenen Kirche 
 

SPRECHSTUNDE DER  

PFARRERIN: 

dienstags, 17:00 - 19:00 Uhr, Dorfkirche 
 

 



Waldgottesdienst 
 

Am 17.06.2018 feiern wir um 

11:00 Uhr Waldgottesdienst 

mit Groß und Klein an der Ba-

destelle am Westufer der Gro-

ßen Krampe. Der Gottesdienst 

wird diesmal inhaltlich von 

der Schmöckwitzer Kirchengemeinde gestaltet 

und vom Köpenicker Posaunenchor begleitet. 

Um 10:00 Uhr können Sie mit dem Kremser, per 

Rad oder zu Fuß gemeinsam von der Kirche aus 

aufbrechen. Sie finden den Gottesdienstplatz, 

wenn sie der Straße zur Krampenburg oder dem 

Grottewitzwanderweg folgen. 

Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemeinsames 

Picknick zu dem jeder, der kann, etwas mitbringt. 

Für Getränke ist gesorgt. Um den Auftrag zur Be-

wahrung der Schöpfung ernst zu nehmen und 

Müll zu vermeiden, bitten wir Sie, Picknick-Ge-

schirr und Besteck mitzubringen. 

 

Aus der Jungen Gemeinde 
 

Unsere Katechetin Simona Behrendt hat viele 

Jahre die Müggelheimer Junge Gemeinde geleitet 

und u.a. zusammen mit den Jugendlichen die 

Verlegung der Stolpersteine initiiert. Die meisten 

der damaligen JG-Mitglieder haben längst die 

Schule beendet und sind aus Müggelheim wegge-

zogen. Aus den frisch konfirmierten und anderen 

interessierten jungen Leuten entsteht gerade eine 

neue Gruppe. Mit der Leitung hat der Gemeinde-

kirchenrat Celina Besmer und Alexander Görisch 

beauftragt. Beide sind schon lange in der JG aktiv 

und haben für die neue Aufgabe eine Jugend-

leiterschulung absolviert. Sie sind bereits mit viel 

Engagement und frischen Ideen an den Start ge-

gangen. Schon vor der Konfirmation fanden zwei 

Übernachtungen in der Kirche mit Kochen, Spie-

len und einer Filmnacht statt. 

Die Gruppe trifft sich immer dienstags, um 18:30 

Uhr zuerst in der Kirche und dann im Dorfklub. 
In den Schulferien wird Pause sein. Danach sind 

hoffentlich bald der neue Gemeinderaum und die 

Terrasse auf der Kirchenwiese nutzbar. Hier kann 

sich die JG ihre eigene Jugendecke gestalten und 

sammelt dazu schon Ideen. Aus den anfänglich 

zwei Jugendlichen +Leitung sind inzwischen 

fünf geworden. Also liebe Jugendliche ab 14 Jah-

ren, schaut dienstags vorbei. Die anderen freuen 

sich auf euch. 

Ansprechpartner: Alexander.goerisch@web.de 

Celina.besmer@gmail.com 

 
 

Engel in Gussow  

 

Vom 25.-27. Mai verbrachten 30 Müggelheimer 

zwischen 3 und 75 Jahren ein gemeinsames Wo-

chenende in Gussow bei Königs Wusterhausen. 

Es war schön, dass es diesmal gelang, alle Gene-

rationen einzuladen. 

Das Thema „Engel“ begleitete uns durch die drei 

Tage. Mancher hatte einen Engel mitgebracht, 

der ihm wichtig ist oder konnte davon erzählen. 

Andere berichteten von bewegenden Erlebnissen, 

wo ihnen ein anderer Mensch zum Engel wurde 

– so wie es im Einladungstext zur Fahrt stand: 

„Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein.“ Si-

mona Behrendt führte uns an Engelsdarstellun-

gen des Malers Paul Klee heran, der mit wenigen 

gekonnten Strichen ungewöhnliche Engel schuf: 

stolz, hässlich, vergesslich, unfertig, närrisch. 

Am Samstag war vormittags Zeit, sich in Grup-

pen auf kreative Weise, im Gespräch oder durch 

einen Text mit biblischen Engels-Geschichten zu 

beschäftigen.  
 

 
 

Ein Theaterstück in der Kiste entsteht 
 

Die Jugendlichen haben eigene Worte für den 91. 

Psalm gefunden aus dem der beliebte Taufspruch 

stammt: „Denn er hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen“: 
 

mailto:Alexander.goerisch@web.de


„Gott schickt die Bodyguards zu uns auf die 

Erde, denn für unsere Sicherheit sorgt er gerne. 

Willst du von Gottes Engeln ne´ WhatsApp mal 

kriegen, musst du Gott achten und ganz doll lie-

ben. 
 

Denn er lässt für dich seine Engel antreten, die 

dir überall, wo du bist, Deckung geben. 
 

Liegst du im Bett und musst dich quälen, kommt 

der Engel und heilt eure Seelen. 

Und bist du auch sonst in Gefahr, sind Engel für 

dich da. 
 

Denn er lässt für dich seine Engel antreten, die 

dir überall, wo du bist, Deckung geben.“ 
 

Auch wurden mit Eifer Engel gebastelt und ge-

malt. „Wenn Engel auf Reisen gehen, lacht der 

Himmel“, heißt es. Bei so viel Sonnenschein zog 

es nur wenige zum Kinderbauernhof, dafür die 

meisten aber auf oder ans Wasser. Die beiden Ru-

derboote waren ständig in Aktion und die Kinder 

plantschten vergnügt im Dolgensee. Am Abend 

wurde noch einmal für das KUBB-Turnier trai-

niert. Ein gelungener Abschluss der Fahrt war der 

gemeinsam gestaltete Familiengottesdienst am 

Sonntagmorgen mit einer Klanggeschichte zu 

Bileam und dem Engel, einem Theaterstück in 

der Kiste über die Befreiung des Petrus aus dem 

Gefängnis, dem Engels-Psalm, einer persönli-

chen Engels-Geschichte und vielem mehr. 

 

Klang-Farben-Fest 2018 am 24. Juni 
 

Am Sonntag, dem 24. Juni, findet in den „Gärten 

der Welt“ wieder das „Klang-Farben-Fest“ statt, 

das den „Christlichen Garten“ in den Mittelpunkt 

des Interesses rückt. Zwischen 12.00 und 17.00 

Uhr wird dort ein besinnliches Programm mit 

Wort und viel Musik zu erleben sein. Gleichzeitig 

gibt es auf der Bühne der Arena ein Musikpro-

gramm und drumherum zahlreiche Attraktionen. 

Die Akteure sind einer der vielen Kirchen und 

christlichen Gemeinschaften in Berlin verbunden 

und zeigen auf diese Weise einen kleinen Teil der 

vielfältigen Klang-Farben christlich geprägter 

Kultur.   Volkmar Hirth 
 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Im Gottesdienst am 10. Mai wurden Lisa König, Konstantin Kloß, Fabian Redlitz, Martin Tanzmann, 

Angelina Valverde Ortiz und Paul Böttger konfirmiert. 

Im Gottesdienst am 21. Mai wurde Tobias Moeck in der Stadtkirche Köpenick konfirmiert. 
 

Glückwünsche 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren des Monats Juni herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen für 

das neue Lebensjahr. Stellvertretend für alle nennen wir hier diejenigen namentlich, die einen runden 

Geburtstag feiern oder über 70 Jahre alt sind. 
 

Herzliche Glückwünsche an: 
 

Annemarie Langner zum 86. Geburtstag 

Dr. Gisela Härtler zum 82. Geburtstag 

Joachim Quitschau zum 81. Geburtstag 

Klaus Wulff zum 79. Geburtstag 

Dr. Jochen Baudisch zum 79. Geburtstag 

Christel Bonack zum 79. Geburtstag 

Dr. Günter Fenske zum 78. Geburtstag 

Karlheinz Faber zum 78. Geburtstag 

Detlef Grosse zum 78. Geburtstag 

Christel Schumann zum 77. Geburtstag 

Helma Hoffmann zum 77. Geburtstag 

H.-Joachim Graupe zum 77. Geburtstag 

Jürgen Pierschlewicz zum 76. Geburtstag 

Bärbel Schütz zum 75. Geburtstag 

Elfriede Specht zum 74. Geburtstag 

Michael Wohlfarth zum 74. Geburtstag 

Harald Kanow zum 74. Geburtstag 

Siegrid Kanow zum 74. Geburtstag 

Margitta Rodtmann zum 71. Geburtstag 

Margrit Friedrichs zum 71. Geburtstag 

Manfred Hesse zum 70. Geburtstag 

Manfred Brüß zum 70. Geburtstag 

Frank Redenz zum 60. Geburtstag 

Jacqueline Schön zum 55. Geburtstag 

Heike Masche zum 55. Geburtstag 

Tobias Haberer zum 50. Geburtstag 

Sabine Funk zum 50. Geburtstag 

Matthias Moeck zum 45. Geburtstag 

Nicole Stadge zum 40. Geburtstag 

Jessica Mälzer zum 30. Geburtstag 

Luisa Imhof zum 20. Geburtstag 

Fin Franz Falsett zum 10. Geburtstag 



 


